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Fraktion im Gemeinderat Hagen a.T.W. 

Der Vorsitzende 

 

14. Dezember 2017 
 

 

Neugestaltung des Gibbenhoff 

 

 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Gausmann, lieber Peter, 

 
am 28. September 2017 hat der Gemeinderat den Erwerb der Immobilie Jahnstraße 4 beschlossen. 

Im Rahmen der Ortskernsanierung ist nun geplant, den historischen, ortsbildprägenden Gebäudeteil 
grundlegend zu sanieren und den dahinterliegenden Gebäuderiegel abzureißen. Diese Entwicklung 

ist von enormer Bedeutung für Hagen a.T.W. und wird daher von uns außerordentlich begrüßt. 
 

Für die dadurch freiwerdende Fläche gilt es nun eine ansprechende Gestaltung zu entwickeln. Un-
sere Zielsetzung ist es, einen öffentlichen Platz mit Strahlkraft zu gestalten, der sich bei Jung und 

Alt großer Beliebtheit erfreut. Wir wollen einen Anziehungspunkt schaffen, der auch über unsere 
Gemeindegrenzen hinweg eine Magnetwirkung entfaltet. So soll dieser Platz nicht nur einen gelun-

genen Aufenthaltscharakter bekommen und zur Naherholung beitragen, sondern auch Frequenz-
bringer für unseren ortsansässigen Einzelhandel sein. 

 
In Frage kämen beispielsweise ein Wasserspielplatz oder auch wetterunabhängige Indoor-Spielmög-

lichkeiten. Dies sind erste Impulse für die bevorstehende Gestaltungsdiskussion. 
 

Uns ist klar, dass der Meinungsbildungsprozess in den Ratsgremien von einem professionellen Pla-
ner begleitet werden muss. Deshalb schlagen wir vor, ein entsprechendes Planungsbüro zu beauf-

tragen. Die Verwaltung möge zu Beginn des neuen Jahres den Prozess initiieren und diesen Antrag 

zur Beratung auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des zuständigen Fachausschusses setzen. 
 

Die Fläche, die es konzeptionell zu überdenken gilt, ist im angehängten Dokument gekennzeichnet. 
Dabei handelt es sich nicht nur um die Fläche der alten Schlachterei, sondern um den gesamten Gib-

benhoff. Nur ein schlüssiges Gesamtkonzept, dass eine offene Anbindung des Platzes an vorhandene 
Strukturen schafft, kann zur oben formulierten Zielsetzung beitragen. 

 
Im Namen der CDU/FDP-Gruppe 

 
gez. 

Bastian Spreckelmeyer 
- Gruppenvorsitzender - 
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